
Amtsblatt des Landkreises Neustadt an der Waldnaab Nr.  08   vom 15.06.2020 Seite 1   

 
 
 
 

Amtsblatt  
des Landkreises Neustadt an der Waldnaab 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Nr. 08 vom 15.06.2020 
 

 
Inhaltsübersicht 
 
 Vollzug des Bayerischen Jagdgesetzes (BayJG); 

Erlaubnis zur Verwendung von Schalldämpfern mit für die Jagd zugelassenen Lang-
waffen für Munition mit Zentralfeuerzündung bei der Jagdausübung im Landkreis 
Neustadt a.d. Waldnaab 

 
 Bekanntmachung der Haushaltssatzung des Landkreises Neustadt a.d. Waldnaab  

für das Haushaltsjahr 2020 
 

 
 
 
 
  



Amtsblatt des Landkreises Neustadt an der Waldnaab Nr.  08   vom 15.06.2020 Seite 2   

 
 
Vollzug des Bayerischen Jagdgesetzes (BayJG); 
Erlaubnis zur Verwendung von Schalldämpfern mit für die Jagd zugelassenen Langwaffen 
für Munition mit Zentralfeuerzündung bei der Jagdausübung im Landkreis Neustadt a.d. 
Waldnaab 

Aufgrund des Art. 29 Abs. 3 Nr. 2 in Verbindung mit Art. 29 Abs. 2 Nr. 7 des Bayerischen Jagdge-
setzes (BayJG) erlässt das Landratsamt Neustadt a.d. Waldnaab folgende Einzelanordnung als 
 

Allgemeinverfügung: 

 

I. In Einschränkung des Verbots des Art. 29 Abs. 2 Nr. 7 BayJG ist es gestattet, Schalldämpfer 
mit für die Jagd zugelassenen Langwaffen für Munition mit Zentralfeuerzündung bei der 
Jagdausübung in allen Jagdrevieren, einschließlich dem jagdlichen Übungsschießen, des 
Landkreises Neustadt a.d. Waldnaab zu verwenden. 

II Ferner wird es den Jagdscheininhabern aus dem Zuständigkeitsbereich des Landratsamtes 
Neustadt a.d. Waldnaab in Einschränkung des Verbots des Art. 29 Abs. 2 Nr. 7 BayJG inner-
halb ganz Bayerns gestattet, bei der Jagdausübung, einschließlich dem jagdlichen 
Übungsschießen, Schalldämpfer mit für die Jagd zugelassenen Langwaffen für Munition 
mit Zentralfeuerzündung zu verwenden. 

III. Diese Allgemeinverfügung steht unter dem Vorbehalt ihres Widerrufs. 

IV. Diese Allgemeinverfügung gilt am Tage nach der Bekanntmachung als bekannt gegeben. 

 

Hinweis: 

Die Aufnahme des „jagdlichen Übungsschießens“ in die Ausnahme von dem Verbot des Art. 29 
Abs. 2 Nr. 7 BayJG dient der Klarstellung, dass der Änderung des Waffenrechtes entsprechend 
sowohl die Jagdausübung als auch das Übungsschießen mit für die Jagd zugelassenen Lang-
waffen für Munition mit Zentralfeuerzündung unter Verwendung von Schalldämpfern gestattet 
ist. Das Verbot des Art. 29 Abs. 2 Nr. 7 BayJG erstreckt sich nur auf die Ausübung der Jagd unter 
Verwendung von Schalldämpfern, insofern ist jagdrechtlich eine Einschränkung des Verbots 
auch nur insoweit erforderlich.  

Rechtsbehelfsbelehrung 

Gegen diesen Bescheid in Form einer Allgemeinverfügung kann innerhalb eines Monats nach 
seiner Bekanntgabe Klage erhoben werden bei dem 

Bayerischen Verwaltungsgericht in Regensburg, 
Haidplatz 1, 93047 Regensburg, oder 
Postfach 110 165, 93014 Regensburg, 

 
schriftlich, zur Niederschrift des Urkundsbeamten der Geschäftsstelle dieses Gerichts oder 
elektronisch in einer für den Schriftformersatz zugelassenen Form. Die Klage muss den 
Kläger, den Beklagten (Freistaat Bayern) und den Gegenstand des Klagebegehrens be-
zeichnen und soll einen bestimmten Antrag enthalten. Die zur Begründung dienenden Tatsa-
chen und Beweismittel sollen angegeben, der angefochtene Bescheid soll in Urschrift oder in 
Abschrift beigefügt werden. Der Klage und allen Schriftsätzen sollen Abschriften für die übrigen 
Beteiligten beigefügt werden. 
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Hinweise zur Rechtsbehelfsbelehrung: 

 Durch das Gesetz zur Änderung des Gesetzes zur Ausführung der Verwaltungsgerichts-
ordnung vom 22. Juni 2007 (GVBl Nr. 13, S. 390) wurde das Widerspruchsverfahren in die-
sem Bereich des Jagdrechts abgeschafft. Es besteht keine Möglichkeit, gegen diesen 
Bescheid Widerspruch einzulegen. 
 

 Die Einlegung eines Rechtsbehelfs per einfacher E-Mail ist nicht zugelassen und entfal-
tet keine rechtlichen Wirkungen! Nähere Informationen zur elektronischen Einlegung 
von Rechtsbehelfen entnehmen Sie bitte der Internetpräsenz der Bayerischen Verwal-
tungsgerichtsbarkeit (www.vgh.bayern.de), 
 

 Kraft Bundesrechts ist in Prozessverfahren vor den Verwaltungsgerichten infolge der 
Klageerhebung eine Verfahrensgebühr fällig. 

 
Neustadt a.d. Waldnaab, den 27.05.2020 
Landratsamt 
 
Julia Schug 
Regierungsrätin 

 
 

 
12-941 
 
Bekanntmachung der Haushaltssatzung des Landkreises Neustadt a.d. Waldnaab für das 
Haushaltsjahr 2020 
__________________________________________________________________________________________ 
 
I.   (Haushaltssatzung laut Beilage) 
 
 
II.  Die Regierung der Oberpfalz hat mit RS vom 26.05.2020, Az. ROP-SG12-1512.1-4-7-8 die erfor-

derliche rechtsaufsichtliche Genehmigung erteilt. 
 
 
III. Die Haushaltssatzung samt ihren Anlagen liegt gem. Art. 59 Abs. 3 der LKrO vom Tage nach 

der Veröffentlichung der Satzung bis zur nächsten amtlichen Bekanntmachung einer Haus-
haltssatzung im Landratsamt Neustadt a.d. Waldnaab, Stadtplatz 38, Zimmer B 111, während 
der allgemeinen Dienststunden öffentlich zur Einsichtnahme auf. 

 
 
 
Neustadt a.d. Waldnaab, 09.06.2020 
Landratsamt 
 
 
Andreas Meier 
Landrat 
 
 
 
 
 

http://www.vgh.bayern.de/
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H A U S H A L T S S A T Z U N G 
 

des Landkreises Neustadt a.d. Waldnaab für das Haushaltsjahr  2 0 2 0 
 

Aufgrund des Art. 57 ff. der Landkreisordnung erlässt der Landkreis 
folgende Haushaltssatzung: 

 
 

§ 1 
 
Der als Anlage beigefügte Haushaltsplan für das Haushaltsjahr 2020 wird hiermit festgesetzt;  
er schließt 
 

im Verwaltungshaushalt 
in den Einnahmen und Ausgaben mit 97.787.861,00 € 
 
und im Vermögenshaushalt 
in den Einnahmen und Ausgaben mit 17.392.250,00 € 
 

ab. 
 
 

§ 2 
 

Kreditaufnahmen für Investitionen und Investitionsförderungsmaßnahmen im Vermögens-
haushalt sind in Höhe von 5.000.000,00 € vorgesehen. 
 

 
§ 3 

 
Verpflichtungsermächtigungen im Vermögenshaushalt werden nicht festgesetzt. 
 
 

§ 4 
 

1)  Die Höhe des durch sonstige Einnahmen nicht gedeckten Bedarfs, der nach Art. 18 ff. des 
 Finanzausgleichsgesetzes umzulegen ist, wird für das Haushaltsjahr 2020 auf 
 
  48.459.338,40 € 
 
 (Umlagensoll) festgesetzt. 

 
 
2)  Die Kreisumlage wird in Hundertsätzen aus den nachstehenden Steuerkraftzahlen und 
 Schlüsselzuweisungen bemessen: 
 

Vom Statistischen Landesamt festgestellte Steuerkraftzahlen 
 
der Grundsteuer A 849.590,00 € 
der Grundsteuer B 7.528.412,00 € 
der Gewerbesteuer 42.357.276,00 € 50.735.278,00 € 
 
des Gemeindeanteils an der Einkommensteuer 41.478.646,00  € 
der Umsatzsteuerbeteiligung   5.212.283,00 € 
Summe der Steuerkraftzahlen: 97.426.207,00  € 
 
80 v. H. der Schlüsselzuweisungen, auf die die 
kreisangehörigen Gemeinden im Haushaltsjahr 2019 
Anspruch hatten 23.722.139,00 € 
 
Summe der Bemessungsgrundlagen 121.148.346,00 € 
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3)  Nach Art. 18 Absatz 3 FAG werden die Hebesätze für die Kreisumlage wie folgt festgesetzt: 
 

1. Aus der Steuerkraftzahl der Grundsteuer  
 a) für land- und forstwirtschaftliche Betriebe (A) 40,0 v. H. 
 b) für Grundstücke (B) 40,0 v. H. 
 
2. Aus der Steuerkraftzahl der Gewerbesteuer 40,0 v. H. 
 
3. Aus dem Gemeindeanteil an der Einkommensteuer 40,0 v. H. 
 
4. Aus den Schlüsselzuweisungen 40,0 v. H. 
 
 

4)  Die Steuersätze (Hebesätze) für Steuern, die der Landkreis auf gemeindefreien Grundstücken  
     erhebt, werden wie folgt festgesetzt: 
 

1. Grundsteuer 
 a) für land- und forstwirtschaftliche Betriebe (A) 320 v. H. 
 b) für die Grundstücke (B) 320 v. H. 
 
2. Gewerbesteuer 320 v. H. 
 
 

§ 5 
 

Der Höchstbetrag der Kassenkredite zur rechtzeitigen Leistung von Ausgaben nach dem Haus-
haltsplan wird auf 
 5.000.000,00 € 
 
festgesetzt. 
 

 
§ 6 

 
Diese Haushaltssatzung tritt mit dem 1. Januar 2020 in Kraft. 
 
 
Neustadt a.d. Waldnaab, den 09.06.2020 
Landratsamt 
 
 
 
Andreas Meier 
Landrat 
 

 
 
 
 

Herausgeber und Verleger: Landkreis Neustadt a.d. Waldnaab, 92660 Neustadt a.d. Waldnaab 

E-Mail:  Amtsblatt@Neustadt.de  Telefon: 09602 / 79-1030 oder -1040 

Das Amtsblatt des Landkreises erscheint in der Regel einmal monatlich und nach Bedarf. 

Für die inhaltliche Richtigkeit, Vollständigkeit und Aktualität der externen Beiträge übernimmt der Land-

kreis Neustadt a.d. Waldnaab keine Verantwortung. 
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